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Weihnachtsessen im Tennisclubhaus, am 

Samstag, 06.12.2008, um 18.30 Uhr 

 

Der Vorstand wünscht Ihnen allen erholsame Weihnachtsfeiertage und 

einen besinnlichen Jahreswechsel ins Jahr 2009 
 

Unser Tennisclub wird 2009  

40 Jahre alt 

Festprogramm 

vom 

29.08.2009 bis 30.08.2009 
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Liebe Tennisfreunde, 
 
wie versprochen, kommen einmal im Jahr die TC-Nachrichten nicht nur elektronisch, sondern 

auch auf Papier zu Ihnen. 

Die Tennissaison ist gelaufen, Sigi und seine Mannen haben die Anlage winterfertig gemacht und 

die große Kette an der Tür angebracht. 

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung im Februar wurden einige Änderungen im 

Vorstandsbereich beschlossen. Das Wichtigste noch einmal in Kürze: Die Clubhausverwaltung 

mit allen Verantwortungsbereichen ist jetzt ein eigenes Ressort, mit dessen Leitung Erika 

Pranzkuweit beauftragt wurde. Neu ist auch, dass die Hobbyspieler im Vorstand gleichberechtigt 

vertreten sind. Diesen Aufgabenbereich hat freundlicherweise Markus Goldaté übernommen. Für 

die Jugendarbeit zeichnet Detlef Weiß verantwortlich, und die gesamte Technik hat Siegfried 

Zerweckh übernommen. Die Änderungen haben ihre erste Bewährungsprobe in diesem Jahr 

überstanden. 

Die Vorstandsarbeit lief reibungslos, und somit auch auf diesem Wege ein herzliches 

Dankeschön an alle Beteiligten, Beisitzer und die vielen fleißigen Helfer, die ihren Teil dazu 

beigetragen haben, dass auch diese Saison erfolgreich über die Bühne ging.  

Größere Investitionen waren in diesem Jahr nicht eingeplant, und bis auf einige wenige 

Sonderausgaben brauchten wir unser Betriebskonto nicht weiter strapazieren. Das war auch gut 

so, denn im nächsten Jahr steht das 40jährige Jubiläum des TC Wörth an, wobei wir wohl ein 

wenig mehr Geld in die Hand nehmen müssen. Ein Konzept/Programm wird derzeit vom 

Vorstand erarbeitet und rechtzeitig bekannt gegeben – voraussichtlich bei der 

Mitgliederversammlung im Februar 2009. Beim Lesen der nachfolgenden Beiträge wünsche ich 

Ihnen viel Spaß.  

Ihr erster Vorsitzender 

Herbert Schulz 
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Liebe Tennisfreunde,   
 

zuerst einmal herzlichen Dank an alle Mitglieder, die in dieser Saison wieder ihren 
Wirtschaftsdienst abgeleistet haben. 
Es lief super, sogar die Medenwochen waren abgedeckt, und nur drei Mal musste das Clubhaus 
geschlossen bleiben. 
Mittlerweile kennt auch so ziemlich jeder seine Aufgaben, und es läuft fast von alleine! 
Ein Problem ist allerdings immer noch die Schlüssel-Abhohl- und -Rückgabe-Prozedur.  
Wenn ich für einige Tage verreise, ist garantiert ein Schlüssel verschwunden. 
Also nochmals zur Information: 
Es sind zwei Schlüssel im Umlauf! Bevor ich meinen Wirtschaftsdienst antrete, muss ich einen 
Schlüssel am Vortag von 17.oo bis 21.oo Uhr im Clubhaus abholen. Sollte ich montags Dienst 
haben, muss ich ihn am Freitag holen. 
Nach meinem Dienst bringe ich den Schlüssel am nächsten Tag wieder dem nächsten 
Wirtschaftsdienst zurück, denn sonst ist die Weitergabe an diesem Tag nicht möglich.  
In Notfällen stehe ich gerne zur Verfügung und übergebe Euch den Schlüssel, aber eigentlich 
müsste es von alleine und ohne mich laufen! Bitte unbedingt für die nächste Saison merken! 
 

So, nun noch ein kurzer Überblick über die Highlights der Saison im Clubhaus. 
Im März hatten wir wieder eine Putzcrew gefunden, die das gesamte Clubhaus, die Bar und die 
Küche auf Hochglanz polierte. 
Gardinen wurden gewaschen, Gläser, Geschirr und Besteck poliert und alle Schränke, 
Küchengeräte, Holzdecken, Tische und Bänke gereinigt und geschrubbt. Diesen Damen entging 
kein Staubkorn, und am liebsten hätte ich sie zu mir nach Hause gebucht. 
Trotz vieler Arbeit hatten wir viel Spaß, und ich danke meinen „Reinigungsengeln“ von ganzem 
Herzen und hoffe im nächsten Jahr wieder auf Euch. 
 

Ulla Towae und ihr Team starteten wie seit vielen Jahren wieder mit der Anfangswoche, die 
dieses Jahr aus 10 vollen Arbeitstagen bestand – mehrere Medenspiele, ein verspäteter Tanz in 
den Mai, ein Spargelessen und die normalen Wirtschaftsdiensttage bewältigte diese Mannschaft 
mit Bravour. 
 

Im Juni hatten wir ein spanisches Paella-Essen, dass Ralf sehr schmackhaft für uns zubereitete. 
Tina und Elisabeth boten täglich kleine Leckereien an, die von den meisten Tennisspielern sehr 
willkommen angenommen wurden. 
Auch andere Gruppen hatten diese tollen Ideen, und es gab Brötchen, Weißwürste, Brezel und 
andere Kleinigkeiten.  
Einfach lobenswert diese Ideen – und für nächstes Jahr könnte man immer einen kleinen 
Bestand an Pizzabrötchen, Brezeln usw. im Gefrierschrank haben, die dann nach Bedarf vom 
jeweiligen Wirtschaftsdienst aufgebacken werden können. 
 

Im August hatten wir dann unser so begehrtes Flammkuchen-Esssen mit Hans, Fred und ihrem 
Team. Es war wie immer gut besucht und sensationell. Heide imponierte uns noch dazu mit 
einem Riesen-Salat-Büfett. Herzlichen Dank, so viele Jahre macht Ihr Euch nun schon die viele 
Arbeit, und wir dürfen die besten Flammkuchen der Welt verköstigen. Ein ganz lieber Dank an 
Emy, die diesen so knusprigen Hefeteig herstellt. Ganz nebenbei, toll, was an diesen Tagen in 
die Clubhauskasse fließt! 
 

Bei der Medenabschlussfeier wurde gegrillt, und es gab ein großes Salatbüfett. 
Leider fehlten nur die meisten Medenspieler!  Gott sei Dank war der harte Kern – wenn auch nur 
wenige Medenspieler – wie immer vertreten,und es wurde feste zu Rainers fetziger Musik 
getanzt. 
 

Nun hoffe ich, dass unsere Abschluss-Feier noch zustande kommt und am 25.Oktober feste 
gefeiert wird! 
Am 6. Dezember 2008 findet dann noch unsere Weihnachtsfeier für Erwachsene statt. Das 
Weihnachtsmenü ist noch nicht geplant, wird aber früh genug in der Zeitung und per Internet 
bekannt gegeben. Also, Ihr Lieben, alles Gute – und ich hoffe, wir sehen uns !!!! 
 
Eure   Erika Pranskuweit 



 

 Seite 6 

6
 

 
 
 
 

 
 

 

 
 



 

 Seite 7 

7

Der Referent für Mannschaftssport berichtet 
 
Die sportlichen Ereignisse 2008  
 
Sportlerehrung  
 
Unsere Herren 65+ beendeten die Medenrunde 2007 ungeschlagen, wurden Rheinland-Pfalz-
Meister in der Altersgruppe Ü65 und spielen in der Saison 2008 in der Oberliga Rheinland-
Pfalz/Saar. 
 
Bei der Sportlerehrung der Stadt Wörth am 11. Januar 2008 wurden 103 Sportler aus 
verschiedenen Disziplinen für ihre Leistungen im vergangenen Jahr mit bronzenen, silbernen und 
goldenen Münzen ausgezeichnet. 
 
Die Herren 65+ gehörten zu den Empfängern der Silbermünze. Die Beigeordneten Heinz 
Heimbach und Klaus Ritter gratulierten 
 

Gerhard Dischler, Klaus Grill, Erwin Hänig, Klaus K ahl, Hans Kraus, 
Josef Kuntz, Fred Kurapkat, Dieter Schwarz und Karl  Towae 

 

 
 

 
zur Rheinland-Pfalz-Meisterschaft. 
 
Auch für die Ausrichtung der Sportlerehrung in der Wörther Festhalle zeichnete der TC Wörth 
verantwortlich. 17 freiwillige Helfer zeigten beispielhaftes ehrenamtliches Engagement. Sie 
bewirteten ca. 350 Gäste so vorbildlich, dass dies nicht nur in der Presse ausdrücklich erwähnt 
wurde, sondern auch zu einem Dankschreiben der Stadt Wörth an den Tennisclub führte. 
 
Medenrunde 
 
Die aktiven Mannschaften des TC Wörth erzielten in der Medenrunde 2008 recht 
unterschiedliche Ergebnisse. Die Gesamtbilanz ist aber zufriedenstellend. 
 
Die Damen  verpassten in der C-Klasse nur knapp den Gruppensieg, der zum Aufstieg in die B-
Klasse berechtigt hätte. Eine Niederlage in Klingenmünster gab den Ausschlag. Eine 
Stammspielerin fiel aus dem erfreulichsten aller Gründe die ganze Runde aus. Dafür 
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Hotel  Garni   *** 
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bekamen zwei noch sehr junge Damen die Chance mitzuspielen. Mit dieser gelungenen 
Integration und der im nächsten Jahr wieder einsatzbereiten Stammspielerin wird der ersehnte 
Aufstieg 2009 sicher gelingen.  
 
Die Herren 60 , gerade in die B-Klasse aufgestiegen, würden die Medenrunde 2008 am liebsten 
vergessen. Zwei Spieler aus der Aufstiegsmannschaft nicht mehr dabei sowie Krankheit und 
Verletzungen bewirkten, dass kein Spiel gewonnen wurde, der letzte Tabellenplatz nicht 
verlassen werden konnte und der Abstieg nicht zu vermeiden war. 
 
Unsere Herren 30 mussten nach dem Abstieg aus der Pfalzliga die Erfahrung machen, dass es 
in der A-Klasse eine Mannschaft gab, die ihnen den Wiederaufstieg verhindern konnte. So wird 
man es im nächsten Jahr erneut versuchen müssen, die A-Klasse zu dominieren. 2010 kann 
dann endlich in Herren 40 umgemeldet werden. 
 
Den Damen 55  erging es wie den Herren 60. Sie setzten sich auf dem letzten Tabellenplatz fest, 
allerdings in der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar. In dieser höchsten Liga der Damen 55 konnten 
sie sich seit Bestehen der Oberliga halten. 2009 werden sie die Verbandsliga Rheinland-Pfalz 
testen, es sei denn, der Tennisverband Rheinland-Pfalz installiert die Altersklasse Damen 60, in 
der unsere Damen 55 geschlossen antreten könnten. 
Unsere ältesten Aktiven sind die Herren 65 , und zugleich ist dies unsere erfolgreichste 
Mannschaft. 2007, im ersten Jahr der Zugehörigkeit zu dieser Altersklasse, wurde man gleich 
Meister der Verbandsliga Rheinland-Pfalz und stieg in die Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar auf. 
Dort konnten sich unsere Oldies nicht nur gut behaupten, sondern Sie belegten sogar den 
2. Tabellenplatz hinter Illingen/Saar. 
 
Medenrundenabschluss 
 
Zum Abschluss der Medenrunde 2008 veranstaltete der TC Wörth am 27. Juli 2008 
ein Mixed-Turnier. Teilnehmer waren Spielerinnen und Spieler der Mannschaften 
Damen, Damen 55, Herren 60 und Herren 65. Die Bildung der Paare erfolgte nach 
der Leistungsklasse der Teilnehmer mit dem Ziel, dass alle Paarungen ähnliche 
Leistungsklassen aufweisen. 
 
7 Mixed-Paare spielten in Haupt- und Trostrunde um den Sieg. 
 
Teilnehmer         LK 
 

• Heidi Bäuerle (LK 13)/Gerhard Scherrer (LK 18)   31 
• Heiderose Kraus (LK 14)/Rainer Pranskuweit (LK 16)  30 
• Ulrike Prick (LK 20)/ Gerhard Dischler (LK 13)   33 
• Susanne Kuthe (LK 21)/Josef Kuntz (LK 13)   34 
• Elke Schlachter (LK 14)/ Hans Kraus (LK 17)   31 
• Roswitha Ettehadieh (LK 15)/ Klaus Kahl (LK 15)   30 
• Sigrun Macha (LK 16)/ Karl Towae (LK 14)    30 

 
Bei nahezu tropischen Temperaturen gab es sehr spannende Spiele, die wegen der 
ausgeglichenen Spielstärke der Paare oft erst durch Tiebreak entschieden wurden. Im Endspiel 
der Hauptrunde standen sich Bäuerle/Scherrer und Kuthe/Kuntz gegenüber. Nachdem jedes 
Paar einen Satz mit 6:2 gewonnen hatte, entschieden Kuthe/Kuntz den als Champion-Tiebreak 
gespielten 3. Satz mit 13:11 für sich. 
 
In der Trostrunde spielten 3 Paare gegeneinander. Hier setzte sich das Paar Macha/Towae mit 
2 Siegen durch. 
 
Der Medenrundenabschluss klang mit einer Grill-Party aus, zu der die zahlreichen Mitglieder und 
Freunde ein umfangreiches Salatbuffet spendeten. Kostenlose Getränke wurden durch Spenden 
der Firmen Hoepfner und Schröder ermöglicht. 
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Clubmeisterschaft 
 
Auch in diesem Jahr war das Interesse an den Clubmeisterschaften des TC Wörth wieder sehr 
gering. Nur die Unentwegten, das sind bei uns die Herren 60 und 65, wollten einen Clubmeister 
küren. 
Am 06. September 2008 traten 12 Senioren zum Clubturnier an. In der Einzelkonkurrenz wurde 
in 4 Spielrunden der Clubmeister Herren 60/65 ermittelt. Die Verlierer aus den beiden ersten 
Runden traten zu einer Doppelkonkurrenz an. Jeder Teilnehmer hatte also mindestens 
2 Spielrunden zu bestreiten. 
Im Endspiel der Einzelkonkurrenz standen sich Josef Kuntz und Gerhard Dischler gegenüber. 
In einem hochklassigen und spannenden Match setzte sich Josef durch: 
 

Clubmeister Herren 60/65 im Jahr 2008:  Josef Kuntz    
 

Auch in der Doppelkonkurrenz wurde erbittert um den Sieg gerungen. Hier setzte sich das 
Doppel Klaus Kahl/Rainer Pranskuweit gegen Karl Towae/Gerhard Huck durch 
 

 
 
Unser Bild zeigt die Teilnehmer stehend von links nach rechts:  
Stehend: Dieter Schwarz, Wolfgang Schneck, Gerhard Dischler, Siegfried Zerweckh,  
Hans Kraus, Klaus Grill, Rainer Pranskuweit, Manfred Fessel. Kniend: Gerhard Huck,  
Karl Towae, Klaus Kahl.  
Nicht auf dem Bild: Josef Kuntz. 

 
Schleifchenturniere  
 
Diese Turnierart spricht alle aktiven Mitglieder unseres Clubs an. Deshalb war es 
selbstverständlich, dass wir auch 2008 sowohl zum Saisonstart als auch zum Saisonabschluss 
diese Mixed-Turniere durchführten wollten. Die Saisoneröffnung im Mai war ein Erfolg. Der 
Saisonabschluss war leider zu spät geplant und musste dann abgesagt werden.  
Ich habe lange darüber nachgedacht, warum diese Turniere so beliebt sind. Wahrscheinlich sind 
mehrere Gründe ausschlaggebend: 

• Kein Leistungsdruck, weil hier der Spaß im Vordergrund steht 
• Ständiger Partnerwechsel (wo bekommt man sonst so etwas geboten) 
• Attraktives Rahmenprogramm (fehlende Erfolge lassen sich durch Essen oder Tanzen 

kompensieren)   
 
Schnupperkurse zur Mitgliedergewinnung 
 
Bereits seit 2002 führt der TC Wörth Schnupperkurse durch für Kindergartenkinder, Jugendliche 
ab 6 Jahren und für Erwachsene. Viele unserer Mitglieder aus dem Jugend- und aus dem Hobby-
Bereich sind durch diese Einrichtung für den Tennissport gewonnen worden. 
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In diesem Jahr hatten Klaus Grill und ich im Zeitraum Mai und Juni wieder ein volles Programm: 
Fast 20 Kinder des Friedenskindergartens machten uns viel Freude durch die Begeisterung, mit 
der sie versuchten, mit Kinderschlägern die widerspenstigen gelben Bälle zu bändigen. 
8 Jugendliche zwischen 6 und 13 Jahren, eingeteilt in 3 Gruppen, lernten erfolgreich die 
Grundschläge. Bei den Erwachsenen entsprach die Teilnehmerzahl nicht unseren Erwartungen. 
Nur 2 Damen (und erstmals kein einziger Herr) absolvierten die angebotenen 
8 Trainingseinheiten. Dafür war aber unser Wirkungsgrad so gut wie noch nie. Alle 
8 Jugendlichen und die beiden Damen sind inzwischen Mitglieder unseres Clubs. 
Bei dem auf den Schnupperkurs folgenden Jugendtraining für die neuen Mitglieder wurden Klaus 
und ich durch Gerlinde Mesenbrock unterstützt. Herzlichen Dank, Gerlinde! 
 
Ausblick auf 2009 
 
Gleich zu Beginn des Jahres werden die Herren 65 erneut bei der Sportlerehrung der Stadt 
Wörth ausgezeichnet werden. Sie wurden 2008 in der Oberliga Rheinland-Pfalz/ Saar  
Vizemeister und, da der Meister aus dem Saarland kommt, Meister des Tennisverbandes 
Rheinland-Pfalz. 
 
Unsere spielstarken Hobby-Herren hat der Ehrgeiz gepackt. Sie wollen mit einer Mannschaft an 
der Medenrunde 2009 teilnehmen (Herren 30 II). Die Damen 55 haben die Möglichkeit, an der 
neu zu gründenden Altersklasse Damen 60 teilzunehmen, wenn sich ausreichend viele Vereine 
für diese Altersklasse melden. 
 
2009 werden unsere Mannschaften in folgenden Spielklassen antreten: 
 

• Damen  C- Klasse 
• Herren 30 II  C- Klasse 
• Herren 30 I  A- Klasse 
• Herren 60  C- Klasse 
• Damen 55/60  Verbandsliga rlp 
• Herren 65  Oberliga rlp/Saar 

 
Über alle sportlichen Ereignisse werden Sie auf unserer Homepage (www.tc-woerth.de) 
und in der Presse rechtzeitig informiert. 
 
 
Karl Towae 
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Jahresbericht Jugend 2008  
 
Die Sommersaison 2008 klingt aus, das Sommertraining für die Kinder wird bald beendet sein 
und vom Wintertraining in der Hagenbacher Tennishalle abgelöst werden. Die Medenrunde ist 
gespielt, die Kinderschnupperkurse vorbei, weiterführendes Training für unsere ganz Kleinen 
wurde gegeben, die Clubmeisterschaft haben wir hinter uns gebracht, und einige Jugendliche 
haben an offenen regionalen Turnieren teilgenommen.  
Für die überschauliche Anzahl von Kindern (es sollen bzw. müssen natürlich noch mehr werden!) 
haben wir doch ganz viel unternommen. 
 
Um die Jugendabteilung zu organisieren und weiteren Nachwuchs für den Club zu gewinnen, 
braucht es das Engagement und die Mitarbeit vieler Helfer, denen ich für ihre Unterstützung 
danken will. 
An erster Stelle stehen hier meine beiden Beisitzerinnen, die durch Ideen und tatkräftiger 
Unterstützung während der Medenrunde und bei allen Planungen sehr geholfen haben: 
Elisabeth Kempf, die die Mädchenmannschaft U18 bei jedem einzelnen Spiel betreut hat (und 
das will was heißen!), sowie Ulla Jung.  
Die meisten Eltern der Jugendlichen, die an der Medenrunde teilgenommen haben, ermöglichten 
durch Fahrdienste und Organisation der Heimspiele deren Durchführung. Ohne diese Hilfe 
könnten wir schlichtweg nicht mehr an der Medenrunde teilnehmen. 
Danke dafür! 
Danke an Klaus Grill und Karl Towae für die Durchführung der Kinderschnupperkurse, und auch 
an Dieter Schwarz und Gerlinde Mesenbrock, die das Kindertraining unterstützten und 
weiterführten. 
 
 
 
 

Medenrunde 2008 
 

Joachim Wettach, unser offizieller Trainer, hat dieses Jahr montags vier Gruppen trainiert. Die 
meisten dieser Kinder nahmen an der Medenrunde teil, und so hatten wir drei Mannschaften: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht jeder volle Einsatz wurde mit einem Sieg belohnt, dafür gab es dann jede Menge 
Erfahrung, und spannend war es auf alle Fälle. Die beiden Mädchenmannschaften schlossen die 
Runde mit einem 5. Platz ab. Hoffentlich bekommen wir nächstes Jahr wieder die Mannschaften 
zusammen. 
 
Die Jungs dagegen mussten sich nur einmal mit einem Unentschieden zufrieden geben, den 
Rest gewannen sie überzeugend. 
Das bedeutet: 

 
 

Mädchen U15: 
 
Anna Lich 
Sonja Leipold 
Leonie Weiß 
Larissa 
Fleckenstein 
Sandy Schwarz 
 

Jungen U15: 
 
Christof Jung 
Johannes Kempf 
Salih Can Arioglu 
Raphael Weiß 
Maurice Colling 

Mädchen U18: 
 
Kim Colling Stieber 
Anna Lich 
Marie Claire Kempf 
Nadja Brauer 
Lauren Lees 



 

 Seite 14 

14
 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 
 

Altrheinstr. 3     76744 Wörth     Tel.  u.  Fax:   07271/7011 
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1. Platz und Aufstieg für unsere Mannschaft Jungen U15  

 

 
 

v.l.n.r.: Salih Can Arioglu, Johannes Kempf, Joachim Wettach, Christof Jung, Raphael Weiß. 
Maurice Colling ist leider nicht auf dem Foto. 

 
 
 
 

Jugendclubmeisterschaft 2008 
 

Trotz geringer (sehr geringer!) Teilnehmerzahl fanden am 9. August die Clubmeisterschaften für 
die Jugend statt. Bei schönem Tenniswetter trafen sich die Kinder und Jugendliche – um genau 
zu sein 5 Kinder insgesamt –, um in einem „Schleifchenturnier“ den besten Spieler zu ermitteln.  
Jeder musste gegen jeden antreten, und nach zwei Stunden und vielen spannenden Spielen (mit 
einer Kaffeepause natürlich) gab es einen Turniersieger:  
 

1. Raphael Weiß 
 

Die weiteren Plätze belegten: 
2. Maurice Colling 
3. Leonie Weiß 
4. Larissa Fleckenstein 
5. Sandy Schwarz 

 
 
 

Neben einer Medaille, die jeder Teilnehmer bekam, erhielten die ersten drei Spieler eine Dose  
ATP-Tennisbälle, für Platz 4 und 5 gab es noch eine Tenniskappe. Anschließend wurde auf der 
Terrasse des Clubhauses gefeiert und mit einem gemeinsamen Abendessen klang der Tag aus. 
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Jugendclubmeisterschaft 2008 
Stehend: Elisabeth Kempf, Sandy Schwarz, Leonie Weiß, Larissa Fleckenstein, 

 Detlef Weiß. Kniend: Maurice Colling, Raphael Weiß 
 
 
 
Für die nähere Zukunft wünschen wir uns mehr Kinder und Jugendliche im Tennisclub. 
In diesem Winter werden wir versuchen 3 Minigruppen in der Sporthalle des Europagymnasiums 
tennismäßig auf dem Laufenden halten. 
Nächstes Jahr, im Jahr 2009, geht’s dann wieder von vorne los! 
 
 
September 08  Detlef Weiß 

Referent für Jugendangelegenheiten 
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Einladungsturnier der Herren aus Maximiliansau am 1 3.09.2008 
 
Das diesjährige Einladungsturnier der beiden Hobbymannschaften aus Maximiliansau und Wörth 
am 13. September fiel total ins Wasser. 
 
Nachdem sich um 13.00 Uhr die Teams im Clubhaus des TC Wörth eingefunden hatten, war die 
Hoffnung groß, dass sich das Wetter bessert.  
 
Der Wettergott kannte aber an diesem Tag leider kein Pardon. Um 15.00 Uhr gaben wir die 
Hoffnung auf, da die Wasserpfützen auf dem Platz einfach nicht kleiner wurden. 
Die Trauer um den Verzicht auf eines der schönsten Events des Jahres hielt sich aber in 
Grenzen. 
 
Um 19.00 Uhr fanden sich die Teilnehmer mit ihren Partnerinnen erneut im Clubhaus ein. 
Ein kulinarischer Leckerbissen, ein wenig Alkohol und Musik trösteten uns über den verloren 
gegangenen Spieltag hinweg. Die Stimmung war ausgezeichnet, und es gab wieder einmal viel 
zu lachen. 
 
Danke sagen möchte ich allen Helfer(inne)n und allen Spender(inne)n von Kuchen und Salat, die 
somit zu Gelingen des Tages beigetragen haben. Ein ganz besonderer Dank gilt Brigitte, da sie 
für Ordnung in der Küche sorgte, und Ralf, der hinter der Theke wieder einmal alles voll im Griff 
hatte, sowie Christel, Sandra, Roswitha und Wolfgang,  
 
 
Markus Goldaté 
 
Referent für Hobby- und Breitensport 
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Ludwigstrasse 32 

76744 Wörth 
 Tel.:  07271-3286 

E-Mail:  g.r.kandel t-online.de 
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Hobby- und Breitensport: Das war die Saison 2008 
 
Liebe Tennisfreunde, 
 
eine ereignisreiche Saison 2008 liegt hinter uns, und wir können mit Freude auf sie 
zurückblicken. Auch im Bereich des Hobby- und Breitensports gab es im Jahr 2008 viele schöne 
Ereignisse, auf die wir stolz sein können.  

 

Es ging los mit dem traditionellen Pfingstturnier der Hobby-Herren am 10. Mai in Maximiliansau 
bei strahlendem Sonnenschein. Leider war dort unsere „Mannschaft“ dieses Jahr vom 
Verletzungspech verfolgt, wodurch sie dann, allerdings sehr knapp nur, den dritten Platz 
verpasste. Dafür hielt sich der Aufwand, nämlich das Preisgeld untereinander aufzuteilen, sehr in 
Grenzen. ☺ 

Zur gleichen Zeit spielten unsere Hobby-Damen auf der Tennisanlage in Jockgrim. „Spaß pur“ – 
so das Fazit dieser Begegnung. 

 

Am 12. Juli waren die Hobby-Herren zu Gast in Hagenbach. Hart umkämpfte Spiele, die oftmals 
erst im Tiebreak entschieden wurden, kennzeichneten die Begegnung. Schließlich ging 
Hagenbach als glücklicher Sieger daraus hervor. 

 

Auch traditionell fand am 2. August das „Mixed-Turnier“ der Hobby-Damen und -Herren in 
Jockgrim statt. Viel Spaß kam auch durch das „Mixen“ der Vereine Jockgrim und Wörth 
untereinander auf. 

 

Wie oben bereits erwähnt, fiel das diesjährige Einladungsturnier am 13. September in Wörth mit 
den Hobby-Herren aus Maximiliansau leider ins Wasser. Obwohl uns der Wettergott an diesem 
Tag nicht wohl gesonnen war, fand dieser Tag dennoch ein sehr schönes Ende, denn am Abend 
fanden sich alle gemeldeten Teilnehmer mit ihren Partnerinnen wieder im Clubhaus ein, um sich 
mit leckerem Essen, guten Tröpfchen und Musik über den verloren gegangenen Spieltag 
hinwegzutrösten. 

 

Beendet wurde die Saison schließlich am 27. September mit einem Hobby-Damen-Turnier, das 
2008 zum ersten Mal durchgeführt wurde. Dabei waren Damen aus Jockgrim, Hagenbach und 
Wörth. Die Akteurinnen zeigten sich begeistert und die Freude über den gelungenen Tag war 
riesengroß. Deshalb werden wir auch im nächsten Jahr diese Begegnung wieder stattfinden 

lassen. 

 

 

Euer 
Markus Goldaté 
Referent für Hobby- und Breitensport 
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Jahresrückblick 2008 - Technik 
 
Liebe Tennisfreunde, 
 
fit und gesund sein - das ist die Voraussetzung, um mit Spaß und Freude Tennisspielen zu 
können. 
Somit haben wir uns zu eigen gemacht, die Frühjahrsinstandsetzung zum 2. Male selbst 
durchzuführen und zwar durch unsere Muskelkraft. (z.B. manuelles Abtragen und Abfahren des 
alten, verwitterten Deckenmaterials, für eine neue Deckschicht 12t Ziegelmehl 0-2 mm streuen). 
Die Witterungsverhältnisse waren für unser gesetztes Zeitfenster ok. 
 
Und dieses Team war bei der Frühjahrsinstandsetzung sehr aktiv: 
 

Kraus Hans, Kuntz Josef, Kahl Klaus, Dischler Gerhard, Towae Karl, Grill Klaus, Fessel Manfred, 
Pranskuweit Rainer, Schwarz Dieter, Hauck Bruno, Riedel Volker, Huck Gerhard (für das 
“Besondere“ sorgte Erika Pranskuweit und Lothar Wolter). 
 
Ein starkes Team setzt sich durch. 
 
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass in der Anfangsphase unbedingt verhalten zu spielen ist. 

 
 
Nach dem Motto   „Unsere Tennisanlage soll schöner werden“ haben wir uns im Vorstand dazu 
entschlossen, die Umkleideräume der Damen und Herren mit rutschfesten Badematten aus PVC 
auszulegen. Denn in nassbelasteten Barfußbereichen, wo Infektionen- und Unfallgefahr durch 
Feuchtigkeit bzw. Schmutz entstehen, sind diese Badematten die optimale Lösung. 

 
 
Weitere Vorteile sind: 
 
• Querwasserablauf ist vorhanden 
• Leichte und einfache Bedienung  
• Angenehmes Barfußgehen 
• Hygienisch einwandfrei 
• Porenfreie wasserabweisende 
  Oberfläche 
• Fußpilz und sonstige Erreger 
  haben weniger Chancen 

 
Unsere Tennisanlage soll schöner werden soll weiterhin den TC Wörth begleiten.  
 
 
 
 
Nach dem mittlerweile allen bekannten Motto “Unsere Tennisanlage soll schöner werden”, kommt 
immer mehr Bewegung in unser Vorhaben. Im Eingansbereich haben wir z.B. das gesamte 
Unkraut entfernt bzw. mit neuem Sand aufgefüllt – Zeitaufwand 5 Personen a 7 Stunden. Das 
war Knochenarbeit hoch 10.  

 

Für diesen außerordentlichen Einsatz danke ich besonders den Tennisfreunden Werner Götz, 
Günther Merz, Edgar Kaiser und Dieter Schwarz.  
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Seit Beginn der Tennisrunde haben wir den Bierlieferanten gewechselt. 
Es war naheliegend, die alte Leuchtreklame gegen eine neuere, schöner 
gestaltete  auszutauschen. Dies ist, wie ich persönlich finde, sehr gut 
gelungen.  
 
 
 

Leider haben wir auch einen Wasserrohrschaden auf  
Platz 4 zu vermelden. Dieser konnte jedoch unter Mithilfe von 
Fritz Wieland relativ schnell behoben werden. Auch hier gilt 
mein besonderer Dank meinem Freund Fritz. 
 
 
 
Schon heute möchte ich alle Mitglieder darauf einstimmen, dass 2009 der TC sein 40jähriges 
Vereinsjubiläum feiert. Selbstverständlich sind wir auf Ihre Mithilfe und Aktivitäten bei der 
Ausrichtung des Jubiläums angewiesen. Vielleicht fällt dem einen oder anderen eine gute Idee 
ein, die wir dann ggf. umsetzen können. Meldet euch. Ansprechpartner sind die 
Vorstandsmitglieder. 
 
Vielen Dank im Voraus. 
 
 
Siegfried Zerweckh 
Referent für Technik 
 
 
 
 
 
 
 

 
EMail: 
info@gartenbedarf-ritter.de 
Internet: 
www.gartenbedarf-ritter.de 
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Pamina-Radtour ins Elsass 
Sonntag, 07. September 2008  
 
Es ist beim TCW seit vielen Jahren Tradition, im Spätsommer eine Fahrradtour für die Mitglieder 
zu organisieren. So trafen sich auch dieses Jahr 18 „Biker“ am Clubhaus und starteten um 
10.00 Uhr zu der von Josef Kuntz ausgesuchten Tour.  
 
Leider beschränkte sich das Teilnehmerfeld, wie meistens bei solchen Veranstaltungen, auf die 
ausgereiften Mitglieder (Oldies bis Komposties); hier wünschten wir uns eine Beteiligung von 
Jugendlichen und Familien mit Kindern. Vielleicht klappt es ja im nächsten Jahr! 
 
Mit geputzten und geölten Rädern und guter Laune ging es von Wörth nach Maximiliansau und 
weiter auf dem Rheindammweg bis nach Neuburg. Von dort mussten wir einige Kilometer auf der 
Kreisstraße Richtung Berg fahren. Im nächsten Jahr wird man auf dem neuen Radweg diesen 
Streckenabschnitt gefahrloser befahren können. Weiter ging es nach Lauterburg und zu unserem 
Rastplatz bei Münchhausen. Hier hatten wir einen schönen Blick auf die Sauermündung und den 
Rhein. Jeder packte sein Vesper aus und stärkte sich mit Wurst, Käse, Obst und Brot. Die 
beschauliche Ruhe wurde jäh durch ein lautes Klirren gestört. Was war passiert? Josef wollte 
sein Vesper aus der Tasche ziehen, und dabei rutschte ihm die Sprudelflasche aus der Hand, die 
auf dem Steinboden zersplitterte. Gott sei Dank, es war nur Wasser und kein Pfälzer Riesling!  
 
So idyllisch der Rastplatz auch war, der immer stärker werdende Wind und die fehlende Sonne 
verkürzten unseren Aufenthalt, und so schwangen wir uns frisch gestärkt wieder auf die Sättel. 
Auf dem herrlichen Pamina-Radweg, der keine Steigungen hat, ging es weiter nach Süden, 
vorbei an Baggerseen, über Altrheinarme mit ihrer typischen Vegetation. In der Ferne sahen wir 
eine Wiese, auf der sich hunderte Störche zum Flug in die südlichen Winterquartiere versammelt 
hatten – es war ein faszinierendes Schauspiel! 
 

         
 
In der Zwischenzeit verdunkelte sich der Himmel immer mehr, drohend zogen schwarze Wolken 
auf, und wir befürchteten, dass es jeden Augenblick zu regnen anfängt. Aber es fiel kein Tropfen! 
Nachdem wir in der Ferne die Rheinbrücke bei Winterdorf ausgemacht hatten, entschlossen wir 
uns, die Rückfahrt anzutreten. Dieter und ich fuhren voraus, bis wir auf einmal merkten, dass wir 
offensichtlich allein auf der Welt waren. Wir hielten an, warteten und warteten, aber es kam 
keiner nach! So entschlossen wir uns, wieder zurückzufahren, und dann sahen wir den Rest 
unserer Gruppe. Was war denn nun schon wieder passiert? Ruth wollte unbedingt die Störche 
auf der Wiese nochmals sehen und rutschte mit dem Vorderrad von der Fahrbahn in einen 
kleinen Graben und stürzte vom Rad. 
 
Die Aufregung legte sich jedoch bald, denn außer einigen Prellungen hatte sie Glück im Unglück! 
Und die Moral von der Geschicht’: 
 

Richte nach vorn’ stets Dein Gesicht, 
Dann fährst Du in den Graben nicht!!! 
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Der nächste „Tankstopp“ war eine Kaffeepause in Plittersdorf. Das Wetter meinte es weiterhin 
gut mit uns, so konnten wir im Freien sitzen und gemütlich unseren Kaffee schlürfen. Danach 
ging es weiter Richtung Heimat über Hagenbach zum „Alten Bahnhof“ in Wörth. Ein 
Tachovergleich ergab zwar einige Differenzen, aber man einigte sich auf ca. 65 gefahrene 
Kilometer. Bei einem gemütlichen Abendessen endete dieser schöne Ausflug. Alle waren etwas 
müde, aber zufrieden und freuten sich schon auf eine ähnliche Tour im nächsten Jahr. 
 
 
Hans Kraus   
 
 
 

 
- Die Topadresse 
für individuelle 
Beratung und 
Betreuung - 

 

                                                                                                    
In den Niederwiesen 
4                  
                                                                                                            
76744 Wörth 
                                                                                                            
www.fitness-oase-
woerth.de 
                                                                                                                                                

mail: fitness-
oasewoerth@t-
online.de 
         (Termine bitte 
telefonisch vereinbaren)                      

    
 
        Unser Unser Unser Unser 
ProgrammProgrammProgrammProgramm::::    
        

            Spezielle Spezielle Spezielle Spezielle 
RückenschuleRückenschuleRückenschuleRückenschule    
    Attraktive Attraktive Attraktive Attraktive 
KurseKurseKurseKurse::::        

• YogaYogaYogaYoga    
• Bauch Beine Bauch Beine Bauch Beine Bauch Beine 

PoPoPoPo    
• KickboxenKickboxenKickboxenKickboxen    
• BauchkillerBauchkillerBauchkillerBauchkiller    
• Body StylingBody StylingBody StylingBody Styling    
• IndoorIndoorIndoorIndoor----

CyclingCyclingCyclingCycling    
• PowerPowerPowerPower    

DumbbellDumbbellDumbbellDumbbell    
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Herbstwanderung 2008 am 12.Oktober 
 
 

 
 
Zur diesjährigen Herbstwanderung hatten sich zunächst relativ wenige angemeldet, aber am 
Ende starteten wir doch mit 17 auf vier Pkws verteilten Wanderfreunden, wie üblich, um 
10.00 Uhr, vom Clubhaus aus. 
In der Rheinebene war es zunächst neblig, und wir hofften in der Höhe auf Sonne.  
 

   
 
Vom Parkplatz bei der Kaiserbacher Mühle ging es zunächst auf der südlichen Talseite des 
Kaiserbaches aufwärts zum Schlössel, einer Fliehburganlage aus dem 9. Jh.und gleichzeitig 
einer kleinen Burgruine aus der Salierzeit Anfang des 11. Jahrhunderts. Während des Aufstiegs 
hatten wir die Nebelzone durchbrochen und wanderten von da ab in herrlichem Herbstwald. 
Gerhard Scherrer, unser Traditionsherbstwanderführer, erklärte uns viel Interessantes über diese 
Ringwallanlage, die bei Angriffen aus der Ebene den Dorfbewohnern Schutz bieten sollte, sowie 
über die Turmburg, die bereits im 13. Jahrhundert von Kaiser Barbarossa zerstört wurde. 
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Nur wenig höher befindet sich eine zweite Fliehburg, der Heidenschuh. Warum zwei solcher 
Anlagen so dicht beieinander gebaut wurden ist heute noch ungeklärt. Vom Nordrand der Anlage 
blickt man weit hinüber zum Trifels.  
Bis zur Mittagsrast am Martinsturm ging es noch mal kurz abwärts und dann wieder auf knapp 
über 500 m Höhe am Turm. Der schien ein Wandertreffpunkt zu sein,   
 

        
 
aus allen Richtungen trafen ständig neue Gruppen ein. Wir ergatterten schließlich eine Bank und 
verteilten uns auf der felsigen Südwestseite wieder mit herrlichem Blick in den Pfälzerwald. Bei 
Sonnenschein wurde gevespert um neue Kräfte zu mobilisieren. Unser nächstes Ziel lag auf der 
gegenüberliegenden Talseite, die Madenburg. Wir wanderten auf angenehmem Weg ca. 300 
Höhenmeter hinunter ins Tal, durch Waldhambach und dann in einer weiten Schleife auf einem 
moderat ansteigendem Weg zur 458 m hoch gelegenen Madenburg.  
 

                      
 
Diese schöne Burganlage bietet herrliche Ausblicke in die Rheinebene und weit in den Pfälzer 
Wald. Da die Burg auch noch bewirtschaftet ist und das Wetter hier oben hervorragend war,  
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Reisebüro Schmuck  

Oberholderstr. 14  

76744 Wörth  

Tel. 07271-2022  

Fax.07271-2556  

c.kolbenschlag@derpart.de  

www.derpart24.de  
 
 

 
 

 
 
 

Manfred und Axel Schmitz 

Johann Strauß Strasse 13 
 

Tel.: 07271-2961 
Fax. 07271-3669 
 

 
 

 
      E-Mail: info @autovermietungsitter.de 
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herrschte entsprechend großer Andrang. Aber in der weitläufigen Anlage fanden auch wir einen 
Platz und nutzten die Pause für Kaffee und Kuchen oder Neuen Wein.  
Auf anfänglich schmaleren Pfaden wanderten wir wieder ins Tal zur Kaisersbacher Mühle. Wir 
hatten auf etwa 16 km Wegstrecke insgesamt etwas über 600 Höhenmeter  
Überwunden, als wir unsere Pkws erreichten.  
 
 

 
Zum Abendessen fuhren wir in  
das nahe gelegene Gleiszellen. Dort 
erwarteten uns bereits Gaby und Sepp 
Kuntz im Gasthof „Zum Lamm“. Bei 
gutem Essen und Trinken klang der, 
zumindest für mich, ereignisreiche Tag 
aus.  
 
 
An dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank im Namen aller Wanderfreunde an 
Dich, Gerhard! Du hast die Wanderung 
mal wieder perfekt organisiert und 
geleitet. 
 

 
 
Hans Jürgen Seiberth 
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Stammtisch 

 
Wieder ist es kalt geworden; der Wind kommt nun vermehrt von Norden. 

Es ist alles so geblieben; wir treffen uns mittwochs um sieben! 

Kommt vorbei, Ihr braucht nicht zaudern; setzt Euch zu uns - lasst uns plaudern! 

Auch das Trinken und das Essen wollen wir nicht ganz vergessen. 

 

Liebe Tennisfreunde,  

wie in den vergangenen Jahren, soll auch in diesem Jahr der „Stammtisch“ des Tennisclubs  

wieder aufleben. 

 

Jeweils am 2. Mittwoch des Monats (19.00 Uhr) – als o erstmals am 12. November –  

 

steht unser Clubmitglied Jürgen Ksionsek mit der geballten Erfahrung seines bewegten Lebens 
zur Durchführung bereit und bittet aus organisatorischen Gründen um kurze  

Nachricht, wenn Ihr trotz eurer knappen Freizeit an diesen gesellschaftlichen Ereignissen 

teilnehmen wollt. 

Anmeldung unter Tel.: 07271-2457 
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Veranstaltungskalender  
 
2008 
 
Weihnachtsfeier    Sa.  06.12. 
 
2009 
 
Mitgliederversammlung    Mi.  27.02 
Saisoneröffnung    Sa..  01.05. 
Beginn der Medenrunde   DI:  02.05. 
Clubmeisterschaften Jugend   Sa/  04.07. 
40 Jahre TC Wörth   Sa.-Mo.  29.08.-30.08. 
Clubmeisterschaften Erwachsene   Fr.-So.  04.09.-06.09. 
Radtour     So.  13.09. 
Saisonabschluss    So..  27.09. 
Herbstwanderung    So.  11.10. 
Weihnachtsfeier    Sa.  05.12. 
 
2010 
 
Mitgliederversammlung      Feb. 
Saisoneröffnung    Sa..  02.05. 
Beginn Medenrunde    Sa.  02.05. 
 
 
Änderungen vorbehalten!   (siehe Hinweise in der Presse) 

Öffentlichkeitswart 
 
Josef Kuntz 
 
Ein Wort in eigener Sache  
 
Die TC-Nachrichten sind nicht nur das Publikationsorgan des Vorstandes. Alle Mitglieder sind geradezu 
aufgefordert, eigene Beiträge bei dem Öffentlichkeitswart einzureichen. Allerdings müssen diese Beiträge 
namentlich gekennzeichnet sein; sie sind Meinung des jeweiligen Unterzeichners. 
 
Konstruktive Kritik ist erwünscht; alle vertretbaren und berechtigten Wünsche und Anregungen werden im 
Rahmen der Möglichkeiten des Vorstandes erfüllt. 
 
Der Termin für die nächste Ausgabe der TC-Nachrichten in 2009, wird noch festgelegt. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Josef Kuntz 
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Anschriften und Rufnummern des Vorstandes  
 
 

1. Vorsitzender 
Herbert Schulz  
Johann-Strauß-Str. 1076744 Wörth 
  
Fax:   07271-2691 
Fax:   07271-127110 
Mobil:   0172-6046625  
E-Mail:.  1.Vorsitzender@tc-woerth.de  

 
Als juristische Person verantwortlich für  
politische und sportliche Aktivitäten des Clubs. 

 
 

 
2. Vorsitzender 
Axel Schmitz  
Trifelsstr. 2B 
76751 Jockgrim 

 
Tel.:   07271-4080870  
Fax:   07271-4080871 
Büro:   0721-3532438 
Mobil:   0171-1715967  
E-Mail:   2.Vorsitzender@tc-woerth.de  
 
Verantwortlich für Versicherungsangelegenheiten. 
Stellvertreter 1. Vorsitzender 
 

 
 

 
Referent für Finanz- und Mitgliederwesen 
Detlef Batz  
Richard-Wagner-Str.23 
76744 Wörth  

  
Tel.:   07271-2357 
Mobil:   0171-15896667 
Büro:   0721-9349286  
E-Mail: Referent-Finanzen-Mitglieder@tc-woerth.de  

 
Mitgliederverwaltung, Kasse, Buchhaltung, Beitragswesen. 
Oberschiedsrichter bei Medenspielen. 
 

 
 

 
Referent für Mannschaftssport  
Karl Towae  
Im Erlenschlauch 2 
76744 Wörth  

 
Tel.:  07271-12430  
E-Mail:   Referent-Mannschaftssport@tc-woerth.de  

  
Zuständig für Schnupperkurse, Mannschaftssport  
und Turniere im Erwachsenenbereich. 
Oberschiedsrichter bei Medenspielen. 
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Referent für Jugendangelegenheiten  
Detlef Weiß  
Amselweg 3 
76744 Wörth 

 
Tel.:   07271-127550 
E-Mail:  Referent-Jugendangelegenheiten@tc-woerth.de  

 
 
 

Zuständig für Kinder- und Jugendtennis. 
Organisation von Schnupperkursen und Jugendturnieren. 

 
 

 
 
 

 
Referent für Hobby- und Breitensport  
Markus Goldaté  
Hauptstraße 49 
76764 Rheinzabern 

 
Tel.:  07272-919067 
E-Mail:   Referent-Hobby-Breitensport@tc-woerth.de  

 
Organisation von Freundschafts- und Hobbyturnieren. 
Verantwortlich für Breitensport. 

 
 
 

 
 

Referent für Technik  
Siegfried Zerweckh 
Zügelstr. 56b 
76744 Wörth 
 
Tel.:   07271-2480 
Mobil:   0177-4185798  
E-Mail:  Referent-Technik@tc-woerth.de  
 
Planung, Organisation und Durchführung der technischen Arbeiten innerhalb 
der Clubanlage. 
Planung, Organisation und Durchführung der Frühjahrsinstandsetzung. 
Durchführung der Tennisplatzpflege. 
Planung und Organisation der Arbeitsstunden im Bereich Technik. 

 
 
 

 
Referent für Veranstaltungs- und Öffentlichkeitsarb eit 
Josef Kuntz  
Hebel-Str. 2 
76744 Wörth 

     
Tel.:   07271-2180 
Fax:   07271-127339  
E-Mail:   Referent-Offentlichkeitsarbeit@tc-woerth.de  

 
Planung und Durchführung von Veranstaltungen. 
Redaktion für die TC-Nachrichten und Homepage.  
Presse-, Werbe- und Inserentenmanagement. 
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Referentin für Wirtschafts- und Clubhausverwaltung  
Erika Pranskuweit  
Johann-Strauß-Str.16 
76744 Wörth  

 
Tel.:   07271-8689  
E-Mail:   Referent-Clubhausverwaltung@tc-woerth.de  

 
Planung und Einteilung des Wirtschaftsdienstes. 
Abwicklung der Arbeitsstunden im Clubhaus.  
Organisation und Überwachung der Clubhausreinigung. 

 
 
 
 
 
 

Beisitzer  
 
 
 

Zentraler Einkauf Clubhaus  
Elke Schlachter  
Mozartstr. 5 
76744 Wörth 

 
Tel.:   07271-12366 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Getränkeeinkauf Clubhaus  
Peter Schlachter  
Mozartstr. 5 
76744 Wörth 

 
Tel.:  07271-12366 

 
 
 
 

Jugendarbeit  
Elisabeth Kempf  
Nelkenstr. 15 
76744 Wörth 

 
Tel.:   07271-2057 

 
 
 
 

Jugendarbeit  
Ulla Jung  
Lortzingstr. 9 
76744 Wörth 

 
Tel.:   07271-79451 
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Geschäftsstelle  
Ulla Towae  
Im Erlenschlauch 2 
76744 Wörth 

 
Tel.:  07271-12430 
E-Mail:   Geschaeftsstelle@tc-woerth.de  

 
Abwicklung Schriftverkehr. 

 
 
 

 
 

 
 
 

Schriftführerin  
Ingrid Rudat  
Am Rathausplatz 3 
76744 Wörth 

 
Tel.:   07271-6328  
E-Mail:  Schriftfuehrerin@tc-woerth.de 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ehrenrat  
 
 

Klaus Grill    Manfred Schmitz   Hans Kraus 
Brucknerstr. 9C    Johann-Strauß-Str. 13  Johann-Strauß-Str. 17 
76744 Wörth   76744 Wörth   76744 Wörth 
Tel.: 07271-2968   Tel.: 07271-2961   Tel.: 07271-2167 
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Tennisclub Wörth am Rhein e.V. 

 
Beitrags- und Gebührenordnung 

(Stand: 01.03.2002) 
 
 
 
Status      Beitrag p.a.  Arbeitsstunden 
 (je Mitglied) (je Mitglied) 
 
1.  Ordentliche Mitgliedschaft  
 
1.1 Erwachsene 117,00 € 8,00 
 
1.2 Ehepartner / Lebensgemeinschaften 100,00 € 8,00 
 
1.3 Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 
 
1.3.1 1. Kind/Jugendlicher einer Familie 30,00 € 8,00 * 
 
1.3.2 2. Kind/Jugendlicher einer Familie 21,00 € 8,00 * 
 
1.3.3 3. Kind/Jugendlicher einer Familie 0,00 € 8,00 * 
 
1.4 Schüler, Studenten, Auszubildende 
 Wehr- und Zivildienstleistende 
 (18 – 27 Jahre) ** 59,00 € 8,00* 
 
 
2. Fördernde Mitgliedschaft  
 
2.1 Erwachsene 31,00 € 0,00 
 
2.2 Jugendliche 18,00 € 0,00 
 
 
3. Gästemarke  (1 Spielzeit (60 Min) je Gast) 6,00 € 
 
4. Arbeitsstunde  je 12,00 € 
 
Ein Wechsel zwischen „ordentlicher Mitgliedschaft“ (Ziffer 1 ff.) und „fördernder Mitgliedschaft“ 
(Ziffer 2 ff.) muss dem Tennisclub schriftlich mitgeteilt werden. 
 
Bei Erstempfang der Spielmarke sind die Kosten der Magnetkarte (z.Z. 6,00 €) zu entrichten. 
 
* Arbeitsstunden sind nach Vollendung des 16. Lebensjahres vom betroffenem Mitglied 

persönlich zu leisten; nicht erbrachte Arbeitsstunden werden mit 12,00 €/Std. in Rechnung 
gestellt. 

 
** Der Nachweis für Beiträge als Schüler, Studenten, Auszubildende oder Wehr- und 

Zivildienstleistende ist vom betroffenen Mitglied bis spätestens 30.03. eines jeden Jahres zu 
erbringen. 

 
 
Der Vorstand 
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TC Wörth am Rhein e.V.  Geschäftsstelle: 
76744 Wörth, Mozartstraße, � 07271 / 2529 Ursula Towae 
www.tc-woerth.de 
 76744 Wörth, Im Erlenschlauch 2 
 � 0 72 71 / 1 24 30 
 
 
 Bankverbindung: 
 Sparkasse Germersheim-Kandel 
 Kto. 8010001 / BLZ 548 514 40 
 
 
 
 

A u f n a h m e a n t r a g 
 
 

als ordentliches Mitglied � förderndes Mitglied � 
 
Erwachsener � Schüler / Student � Jugendlicher � 
in Ausbildung �   Kind � 
 
 
 
Name:  .........................................................  Vorname:  ...........................................................  
Straße:  .........................................................  PLZ u. Ort:  ...........................................................  
Telefon:  .........................................................  Beruf:  ...........................................................  
Geburtsdatum:  .........................................................  Nationalität  ...........................................................  
E-Mail  ………………….................................. 
 
Tennisspieler seit: ........................................................  
 
 
 
Bankverbindung: 
Kontonr.:  .........................................................  BLZ:  .............................................................  
bei:  .......................................................................................................................................................  
Kontoinhaber:  .......................................................................................................................................................  
 (wenn abweichend vom Antragsteller bzw. bei Minderjährigen) 

 
 
Der Jahresbeitrag sowie alle sonstigen Forderungen des TC Wörth e.V. – nach den jeweils 
gültigen Sätzen – werden im Lastschrifteinzugsverfahren erhoben. Die erforderliche 
Einzugsermächtigung, die ich hiermit erteile, erlischt nach Beendigung der Mitgliedschaft. 
 
Die Satzung und die Gebührenordnung des TC Wörth e.V. habe ich erhalten und erkenne sie durch meine Unterschrift 
an. 
 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten im Rahmen der Vereinsverwaltung 
gespeichert werden. 
 
 
Wörth, den  ...................................   ...............................................................................................................  
 (Unterschrift des Antragstellers bzw. des gesetzlichen Vertreters bei Minderjährigen) 
 
 ___________________________________________________________________________________________________________  
 
 
 

Eingang am:  ....................................  Vorstandsbeschluss vom:   
 
Mitgliedsdatei am:  .............................................  Benachrichtg. an Antragsteller:  ....................................  
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 Seite 40 

40
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir geben Ihnen nur Bestes 
mit auf den Weg.

Ein Teil von uns.
Aus Germersheim in alle Welt. Mercedes-Benz Original-Teile.


